
Rückert, Friedrich: 49. (1839)

1 Wer fährt durch ein Gefild, sieht hinter sich versinken

2 Ein reizend Landschaftbild, ein andres vorwerts winken.

3 Nicht halten kann er das, und dieses fest nicht fassen,

4 Vorübergleiten muß er eins ums andre lassen.

5 Im größern Maßstab nur und auf viel ernstre Weise

6 Erfährt dasselbe, wer durchs Leben macht die Reise.

7 Du hast es oft gehört; doch hast du's je gefühlt,

8 Wie schmerzenreiche Lust hinweg das Leben spült?
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